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Weiterleitungsregeln

Dieser  Dialogschritt  gibt  Auskunft  über  die  Weiterleitungsregeln,  die  zu  einem  definierten
Zeitpunkt für die Verteilung von Marktmeldungen und Übertragungen angewendet werden.
Mit  Weiter le i tungsregeln  wird  gesteuert ,  welche  Meldungen  in  welche
Verarbeitungsumgebung geleitet werden. Es gibt Meldungen, die in der CS 2.0-Umgebung
verarbeitet  werden,  Meldungen,  die  an  ein  EDM-System  geleitet  werden  müssen  und
Meldungen, die in der CS 3.0-Umgebung verarbeitet oder aus ihr versendet werden.

Weiterleitungsre
geln

Verwenden  Sie  die  Selektionskriterien  Zeitpunkt  und  Gruppe ,  um  die  Anzeige  der
Weiterleitungsregeln  in  der  Trefferliste  einzugrenzen.  Bei  Eingrenzung  der
Weiterleitungsregeln über das Feld Zeitpunkt  werden alle Regelsets angezeigt, die zum
gewählten Zeitpunkt vorhanden sind. Diese können aktiv oder nicht aktiv sein. Mit dem
Selektionskriterium  Gruppe  können  ausgewählte  Regelsets  gefiltert  werden,  die  für  ein
bestimmtes  Verhalten  des  Systems  verantwortlich  sind.

Die Position  der Weiterleitungsregel gibt die Verarbeitungsreihenfolge beginnend mit der
niedrigsten Position vor.

Weiterleitungsregeln  werden  einem  Typ  zugeordnet.  Der  Typ  legt  fest,  auf  welcher
Verarbeitungsebene die Regel angewendet wird. Es gibt demnach Regeln, die bestimmte
Parameter von Marktmeldungen auswerten und Regeln, die Parameter von Übertragungen
auswerten. Für Meldungen, die auf Übertragungsebene weitergeleitet werden, wird keine
Marktmeldung erzeugt.

Grundsätzlich gilt: Wenn für eine Meldung keine Regel angewendet werden kann, dann
wird sie im CS 3.0-System verarbeitet bzw. im Versandfall in den Markt versendet.

Die Richtung  einer Weiterleitungsregel bestimmt, ob die betreffende Regel für eingehende

https://kundenservice-se.de/snippet/schleupen-cs-edi-daa-wra-identstep/
https://kundenservice-se.de/wp-content/uploads/2019/12/weiterleitungsregeln.png


Weiterleitungsregeln

 

2 von 5
21.11.2024

oder ausgehende Meldungen angewendet wird.  Regeln können aktiviert  oder  deaktiviert
werden. Nur aktive Regeln bzw. Regelsets werden auf Meldungen angewendet. Sobald eine
Regel  angewendet  werden  konnte,  wird  keine  weitere  nachfolgende  Regel  in  der
entsprechenden  Verarbeitungsebene  (Übertragung/Marktmeldung)  ausgeführt.
Systemregeln  werden mit  der  Software ausgeliefert.  Individuelle  Regeln  können
zusätzlich definiert werden und das Verhalten der Systemregeln beeinflussen.

Weiterleitungsregeln  werden  in  sogenannten  Weiterleitungsregelsets  definiert  und
organisiert.  Jedes  Weiterleitungsregelset  besitzt  Eingangsparameter  für  ihre  Regeln  und
Ausgangsparameter, die Ergebnisse der Regelauswertung. In einem solchen Set können eine
oder mehrere Regeln vorhanden sein.

Um ein bestimmtes, abgestimmtes Verhalten des Systems zu erreichen, werden bestimmte
Systemregelsets  zu  benannten  Gruppen  zusammengefasst.  So  gibt  es  z.B.  eine
Regelsetgruppe, die dafür sorgt, dass alle Meldungen, die Lastgänge transportieren in der CS
3.0-Umgebung  verarbeitet  werden.  Alle  anderen  Meldungen  werden  dagegen  in  das
entsprechende  CS  2.0  System  oder  EDM-System  weitergeleitet.  Individuelle  Regelsets
werden in der separaten Gruppe individuelle  Regeln zusammengefasst.

Verarbeitungsreihenfolge  von  indiv iduel len  und
Systemweiterleitungsregeln
Regeln  werden  grundsätzl ich  zuerst  auf  Übertragungsebene  und  dann  auf
Marktmeldungsebene  ausgewertet  und  verarbeitet.  Innerhalb  dieser  Gruppen  werden
standardmäßig  erst  die  individuellen  Weiterleitungsregeln  und  dann  die  Systemregeln
angewendet.  Mit  Hilfe  der  folgenden  Konfigurationsschalter  ist  es  möglich,  die
Verarbeitungsreihenfolge innerhalb der  Übertragungsebene bzw.  Marktmeldungsebene zu
ändern.  Sind  die  Schalter  nicht  gesetzt  (false),  werden  die  Weiterleitungsregeln  wie
beschrieben angewendet.  Ist  der  Schalter  gesetzt  (true),  werden die  Regeln  nach  der
Position aufsteigend ausgewertet.

Schleupen.CS.AP.MK.Uebertragung.Weiterleitung.Regelauswertun
gNachPosition_1.0
Priorisierung  von  Systemregeln  vor  individuellen  Weiterleitungsregeln  oder
Priorisierung  der  Weiterleitungsregeln  anhand  ihrer  Position  (für  Übertragungen)
Schleupen.CS.AP.MK.Weiterleitung.RegelauswertungNachPosition
_1.0
Priorisierung  von  Systemregeln  vor  individuellen  Weiterleitungsregeln  oder
Priorisierung der Weiterleitungsregeln anhand ihrer Position (für Marktmeldungen)
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Im  Dialogschritt  Übertragungen  verwalten  wird  in  der  Trefferliste  der  gefundenen
Übertragungen angezeigt, ob und ggf. welches Regelset auf eine Übertragung angewendet
wurde.  Im  Dialogschritt  Marktmeldungen  verwalten  wird  in  der  Trefferliste  der  gefundenen
Marktmeldungen  angezeigt,  ob  und  ggf.  welches  Regelset  auf  die  Marktmeldungen
angewendet wurde.

Datenänderungsprotokoll aufrufen
Rufen  Sie  das  Datenänderungsprotokoll  über  diesen  Befehl  auf.  Hier  können  Sie
nachvollziehen, wann Weiterleitungsregeln hinzugefügt oder entfernt wurden sowie wann
Regeln aktiviert oder deaktiviert wurden.

https://kundenservice-se.de/snippet/schleupen-cs-edi-daa-uvw-uebertragungenverwaltenident/
https://kundenservice-se.de/snippet/schleupen-cs-edi-daa-mmb-marktmeldungbeauskunftenstep/
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Zuständig für den Inhalt:
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Haftungsausschluss
Möglicherweise  weist  das  vorliegende Dokument  noch Druckfehler  oder  drucktechnische
Mängel auf. In
der Dokumentation verwendete Software-, Hardware- und Herstellerbezeichnungen sind in
den
meisten Fällen auch eingetragene Warenzeichen und unterliegen als solche den gesetzlichen
Bestimmungen.

Das vorliegende Dokument ist unverbindlich. Es dient ausschließlich Informationszwecken
und nicht als
Grundlage eines späteren Vertrags. Änderungen, Ergänzungen, Streichungen und sonstige
Bearbeitungen dieses Dokuments können jederzeit  durch die Schleupen SE nach freiem
Ermessen und
ohne vorherige Ankündigung vorgenommen werden.

Obschon die in  diesem Dokument enthaltenen Informationen von der Schleupen SE mit
größtmöglicher
Sorgfalt erstellt wurden, wird aufgrund des reinen Informationscharakters für die Richtigkeit,
Vollständigkeit, Aktualität und Angemessenheit der Inhalte keinerlei Gewähr übernommen
und jegliche
Haftung im gesetzlich zulässigen Umfang ausgeschlossen. Verbindliche Aussagen können
stets nur im
Rahmen eines konkreten Auftrags getroffen werden.

http://www.schleupen.de
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Urheberrecht
Die Inhalte des vorliegenden Dokuments sind urheberrechtlich geschützt. Sie dürfen nur nach
vorheriger Genehmigung durch die Schleupen SE verwendet werden. Dies gilt insbesondere
für die
Vervielfältigung von Informationen oder Daten, insbesondere die Verwendung von Texten,
Textteilen
oder Bildmaterial. Sämtliche Rechte liegen bei der Schleupen SE.

Soweit  nicht  ausdrücklich  von  uns  zugestanden,  verpflichtet  eine  Verwertung,  Weitergabe
oder  ein
Nachdruck dieser Unterlagen oder ihres Inhalts zu Schadenersatz (BGB, UWG, LitUrhG).


